
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 4. Juli 2005 

 

 Nr. 2005/1444   

Kunstturner-Vereinigung des Kantons Solothurn, 4512 Bellach: Beitrag aus dem Sport-Toto-Fonds an 

das Neubauprojekt einer Kunstturnerhalle in Solothurn 

  

1. Ausgangslage 

Die Kunstturner-Vereinigung des Kantons Solothurn (KVKSO) hat mit Eingabe vom 29. Juni 2005 

den Regierungsrat um Beiträge aus dem Sport-Toto-Fonds an die Erstellung einer Kunstturnerhalle 

in Solothurn ersucht. Es handelt sich dabei um ein Investitionsvolumen von brutto rund  

Fr. 1'350'000.--, das sich wie folgt zusammensetzt: Halle ca. Fr. 1'030'000.--, Renovationen ca.  

Fr. 120'000.--, Schnitzelgrube ca. Fr. 50'000.-- und Infrastruktur ca. Fr. 150'000.--. Vorgese-

hen ist, gemeinsam mit der CIS Solothurn AG, die selbst eine neue Badmintonhalle erstellen muss, 

in der Verlängerung dieses Gebäudes eine neue Kunstturnerhalle - im Baurecht - zu errichten. Die 

bereits vorhandenen Nebenräume könnten gemeinsam genutzt werden. 

Das Gesuch ist vom Sportstätten-Ausschuss zusammen mit der Abteilung Lotterie- und Sport-Toto-

Fonds eingehend geprüft worden. 

2. Erwägungen 

2.1. Gemäss den Richtlinien des Regierungsrates über die Ausrichtung von Beiträgen aus dem 

Sport-Toto-Anteil gehören grundsätzlich nur Vereine und Verbände, die dem Schweizerischen Olym-

pischen Verband - Swiss Olympic Association (SOA) angeschlossen sind, zum Kreis der berech-

tigten Empfänger. Handelsgesellschaften und Genossenschaften sind grundsätzich nicht beitragsberech-

tigt. Die Kunstturner-Vereinigung des Kantons Solothurn (im Folgenden „KVKSO“ genannt) ist ein 

Verband, welcher dem SOA angeschlossen ist. Er ist damit grundsätzlich beitragsberechtigt. 

 

2.2. Im Januar 1993 hat der Regierungsrat eine Änderung der seit 1989 geltenden erwähnten 

Sport-Toto-Richtlinien vorgenommen. Danach können, soweit es der Fondsbestand erlaubt, unter 

Berücksichtigung ihrer Bedeutung an regionale, polysportiven Zwecken dienende Anlagen Beiträge bis 

zu Fr. 300'000.-- und an regionale, monosportiven Zwecken dienende Anlagen bis Fr. 100’000.-- 

ausgerichtet werden. 

Dient die Anlage regionalen Zwecken? Die KVKSO betreibt seit 1992 ein regionales Leistungszent-

rum im Kunstturnen in der Brühlturnhalle in Solothurn. In diesem Zentrum trainieren drei Profitrainer 

mit rund 50 jungen Kunstturnern. Aufgrund dieses Engagements haben viele Erfolge im Kunstturnen 

erzielt werden können, so dass das Kunstturnerwesen zu einem sportlichen Aushängeschild des 

Kantons geworden ist. Das Leistungszentrum steht im direkten Wettbewerb zu 7 anderen vergleich-
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baren Leistungszentren in der Schweiz. Damit kommt diesem Zentrum ohne weiteres überregionaler, 

ja sogar kantonaler Charakter zu. 

Weshalb eine neue Kunstturnerhalle? Alle anderen regionalen Leistungszentren verfügen heute über 

eigene Hallen. Damit das Leistungszentrum in Solothurn weiterhin einen Spitzenplatz einnehmen kann, 

erachtet es der KVKSO als unabdingbar, dass er seinen Athleten und Trainern dieselbe Infrastruktur 

wie die anderen Zentren anbieten kann. Hauptproblem der heute als Leistungszentrum benützten 

Brühlturnhalle ist deren eingeschränkte Verfügbarkeit: die Halle steht erst nach Schulschluss zur Ver-

fügung. Mit einer eigenen Halle liesse sich insbesondere das Training, gerade unter Berücksichtigung 

der starken Belastung der jungen Athleten, optimal gestalten. Aufgrund der flexiblen Trainingszeiten 

liessen sich Konzepte zwischen Schule und Sport viel besser umsetzen. Die fix installierten Geräte 

würden zudem mehr Zeit für das eigentliche Training erlauben, da ein Auf- und Abbau derselben 

entfiele. Schliesslich würde der Aufwand, für die Durchführung von Wettkämpfen und Lagern aufgrund 

der bereits vorhandenen und verfügbaren Infrastruktur erheblich verringert. 

Dient die Anlage polysportiven Zwecken? Die KVKSO beabsichtigt, die neue Anlage, auch anderen 

Sportarten zugänglich zu machen. Schon heute steht das Kunstturnerwesen allen kantonalen Turnver-

bänden offen. Dies wird weiterhin das Kerngeschäft des Leistungszentrums bleiben. Ein zusätzliches 

Schwergewicht soll das Kinderturnen und die professionelle Talenterfassung bilden. Im Weiteren ist 

eine Mitnutzung auch für das Geräteturnen, für Aerobic, Tanz und Gymnastik vorgesehen. Zudem ist 

geplant, die Anlage für Kurse, Wettkämpfe und Lager anzubieten. Schliesslich beabsichtigt der 

KVKSO, ein sog. Kompetenzzentrum gegen Bewegungsarmut zu schaffen. Nach dem Gesagten kann 

geschlossen werden, dass es sich bei der geplanten Halle um eine Anlage handelt, die polysporti-

ven Zwecken dient. 

Zusammenfassend handelt es sich demnach bei der Kunstturnerhalle um eine Anlage, der kantonaler 

Charakter zukommt und die polysportiven Zwecken dient. 

2.3 Unter Berücksichtigung der gesamten Umstände, insbesondere auch im Vergleich zu anderen 

Anlageprojekten, die unterstützt worden sind, erscheint ein Beitrag von Fr. 300'000.-- für das vor-

liegende Projekt als angemessen. Der Beitrag ist dabei in mehrere Tranchen aufzuteilen und je nach 

Stand der Realisierung des Projektes auszuzahlen. 

3. Beschluss 

3.1 Der Kunstturner-Vereinigung des Kantons Solothurn ist an das Neubauprojekt einer 

Kunstturnerhalle in Solothurn - bei geschätzten Investitionskosten von brutto rund  

Fr. 1'350'000.-- ein Beitrag von Fr. 300'000.-- aus dem Sport-Toto-Fonds unter 

folgenden Auflagen zugesprochen: 

3.1.1 zweckgebundene Nutzung der Mittel für das Neubauprojekt; 

3.1.2 die Halle hat polysportiven Zwecken im Sinne der Erwägungen zu dienen. 

3.2 Die Abteilung Lotterie- und Sport-Toto-Fonds ist ermächtigt, diesen Beitrag wie folgt 

auszuzahlen: 
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3.2.1 Fr. 100'000.-- nach Vorliegen eines definitiven Kostenvoranschlages, eines 

Finanzierungsnachweises , des Baurechtsvertrages und der Baubewilligung. 

3.2.2 Fr. 100'000.-- nach Eröffnung der Kunstturnerhalle. 
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3.2.3 Fr. 100'000.-- nach Vorliegen der definitiven, vom zuständigen Vereinsorgan genehmigten 

Bauabrechnung. 

Dr. Konrad Schwaller 

Staatsschreiber 

Verteiler 

Abt. Lotterie- und Sport-Toto-Fonds, Ambassadorenhof, 4509 Solothurn (3) Iosaastu\Winword\Fonds\ 
Sportstätten-Ausschuss\KVKSO-Kutu-Halle-Solothurn-RRB.doc 

Amt für Finanzen 

Kant. Finanzkontrolle 

Amt für Kultur und Sport, Abteilung Sport (3) 

Kunstturner-Vereinigung des Kantons Solothurn, p.A. Herrn Martin Stüdeli, Präsident KVKSO, Ve-

nusstrasse 3, 4512 Bellach 
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